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22 Haushaltsrechnung des Landes Nordrhein-
Westfalen für das Rechnungsjahr 2012 
Vorlage der Landeshaushaltsrechnung 2012 

Unterrichtung 
durch die Präsidentin 
des Landtags 
Erteilung der Entlastung 
nach § 114 LHO 
Drucksache 16/4635 

In Verbindung mit: 

Jahresbericht 2014 des Landesrechnungs-
hofs Nordrhein-Westfalen über das Ergebnis 
der Prüfungen im Geschäftsjahr 2013 

Unterrichtung 
durch den Landesrechnungshof 
Drucksache 16/6164 

Meine Damen und Herren, eine Debatte ist heute 
nicht vorgesehen.  

Wir kommen somit zur Abstimmung. Der Ältes-
tenrat empfiehlt die Überweisung der beiden 
Unterrichtungen Drucksachen 16/4653 und 
16/6164 an den Ausschuss für Haushaltskontrol-
le. Wer möchte dem zustimmen? – Gibt es Ge-
genstimmen? – Enthaltungen? – Das ist nicht 
der Fall. Damit ist diese Überweisungsempfeh-
lung einstimmig angenommen.  

Ich rufe auf: 

23 Über- und außerplanmäßige Ausgaben im 
1. Quartal des Haushaltsjahres 2014 

Antrag 
des Finanzministeriums 
gemäß Artikel 85 Absatz 2 LV 
Vorlage 16/2079 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 16/6878 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen.  

Wir kommen somit zur Abstimmung. Die Fraktio-
nen haben sich inzwischen darauf verständigt, 
den Antrag Vorlage 16/2079 an den Haus-
halts- und Finanzausschuss zurückzuüber-
weisen. Wer möchte dieser Beschlussempfeh-
lung zustimmen? – Gegenstimmen? – Enthal-
tungen? – Das ist jeweils nicht der Fall. Damit ist 
diese Rücküberweisung einstimmig angenom-
men.  

Ich rufe auf: 

24 In den Ausschüssen erledigte Anträge 

Übersicht 23 
gem. § 82 Abs. 2 GeschO 
(§ 79 Abs. 2 GeschO a.F.) 
Drucksache 16/6879 

Die Übersicht 23 enthält sieben Anträge, die vom 
Plenum nach § 82 Abs. 2 der Geschäftsordnung 
oder gemäß § 79 Abs. 2 der Geschäftsordnung – 
alte Fassung – an einen Ausschuss zur abschlie-
ßenden Erledigung überwiesen wurden, sowie zwei 
Entschließungsanträge und einen Änderungsantrag. 
Das Abstimmungsverhalten der Fraktionen ist aus 
der Übersicht ersichtlich und sicherlich von Ihnen 
allen, meine Kolleginnen und Kollegen, gründlich 
studiert worden. 

Ich lasse daher nun abstimmen über die Bestäti-
gung des Abstimmungsverhaltens der Fraktionen in 
dem Ausschuss entsprechend der Übersicht 23. 
Wer möchte das gerne bestätigen? – Gibt es Nein-
stimmen oder Enthaltungen? – Das ist nicht der 
Fall. Damit sind die in Drucksache 16/6879 enthal-
tenen Abstimmungsergebnisse der Ausschüsse 
einstimmig vom Landtag Nordrhein-Westfalen be-
stätigt. 

Ich rufe auf: 

25 Beschlüsse zu Petitionen 

Übersicht 16/25 

Wird hierzu das Wort gewünscht? – Das scheint 
nicht der Fall zu sein. 

Ist jemand mit den Beschlüssen nicht einverstan-
den? – Auch das ist nicht der Fall. Dann stelle ich 
gemäß § 97 Abs. 8 unserer Geschäftsordnung fest, 
dass diese Beschlüsse des Petitionsausschusses 
zu Petitionen vom Landtag Nordrhein-Westfalen 
einstimmig bestätigt sind. 

Meine Kolleginnen und Kollegen, damit sind wir am 
Ende unserer heutigen Sitzung angelangt. 

Ich berufe das Plenum wieder ein für morgen, Don-
nerstag, den 2. Oktober 2014, 10 Uhr. 

Ihnen allen wünsche ich noch einen angenehmen 
Abend. 

Die Sitzung ist geschlossen. 

Schluss: 19:00 Uhr 

_______________________________________
 

*) 
Von der Rednerin bzw. dem Redner nicht  
überprüft (§ 102 GeschO) 

Dieser Vermerk gilt für alle in diesem Plenarproto-
koll so gekennzeichneten Rednerinnen und Redner. 
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